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GEMEINDE DENKLINGEN – 
IHR DIGITALES AMT 
Die Gemeinde Denklingen bietet Ihnen die Möglichkeit viele Ihrer Anliegen online zu er-
ledigen. Besuchen Sie uns auf www.denklingen.de. Für eine persönliche Erledigung 
Ihrer Anliegen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Rathaus zur Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN
MO – DI 08.00 – 12.00 Uhr
DO – FR 08.00 – 12.00 Uhr
DO 14.00 – 18.00 Uhr
Außerhalb unserer Öffnungszeiten bieten wir gerne 
Termine nach Vereinbarung an

AUS DEM RATHAUS
NOTRUFE TELEFON
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Ärztlicher Notdienst bei geschlossenen Arztpraxen 116 117
Polizei 110
Krankenhaus Landsberg 0 81 91/3330
Krankenhaus Schongau 0 88 61/2150
Wasserversorgung 0 82 43/8533343

IHRE ANSPRECHPARTNER IM RATHAUS
RAUM TELEFON / FAX E-MAIL

Zentrale Telefon 0 82 43/8 53 33-33 gemeinde@denklingen.de
Zentrale Fax 0 82 43/8 53 33-544 standesamt@denklingen.de
Braunegger, Andreas 6 0 82 43/8 53 33-38 buergermeister@denklingen.de
Breibinder, Markus 9 0 82 43/8 53 33-37 markus.breibinder@denklingen.de
Baur, Daniel 4 0 82 43/8 53 33-31 daniel.baur@denklingen.de
Gröger, Waltraud 8 0 82 43/8 53 33-38 waltraud.groeger@denklingen.de
Jost, Birgit 7 0 82 43/8 53 33-36 birgit.jost@denklingen.de
Schmeiser, Andrea 3 0 82 43/8 53 33-35 andrea.schmeiser@denklingen.de
Ettner, Verena 10 0 82 43/8 53 33-32 verena.ettner@denklingen.de
Steer, Lisa-Maria 2 0 82 43/8 53 33-33 lisa-maria.steer@denklingen.de
Baumgartner, Amelie 11 0 82 43/8 53 33-42 amelie.baumgartner@denklingen.de
Widmann, Simone 0 82 43/8 53 33-33 simone.widmann@denklingen.de
Riedl, Michaela 0 82 43/8 53 33-33 michaela.riedl@denklingen.de
Rossa, Nadine 0 82 43/8 53 33-33 nadine.rossa@denklingen

Die detaillierten Zuständigkeiten Ihrer Ansprechpartner finden Sie unterwww.denklingen.de

Beim Fundamt der Gemeinde Denklingen wurde folgendes abgegeben: 

Brille mit grau-orangenen Bügeln, schwarze Bügelkopfhörer,
Raucherutensilien (Papers, Tabak & Feuerzeug)

Die rechtmäßigen Eigentümer dieser Fundgegenstände  
können sich bei der Gemeinde Denklingen melden.

FUNDAMT
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EDITORIAL

Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister

LIEBE BÜRGERINNEN 
UND BÜRGER,

Ehrung für außergewöhnliches Engage-
ment: Franz Finsterwalder wird für vier Jahr-
zehnte Feuerwehrdienst ausgezeichnet
Denklingen – Ein bewegender Abend in der Wetterhex Denk-
lingen: Am 2. April 2026 wurde Franz Finsterwalder bei der 
Jahreshauptversammlung für seine außergewöhnlichen Ver-
dienste um die Freiwillige Feuerwehr Denklingen geehrt. Was 
offiziell als Würdigung für 32 Jahre dokumentierten Dienst
begann, entpuppte sich als Hommage an über vier Jahrzehnte 
selbstloser Hingabe.

Mehr als vier Jahrzehnte im Dienst der Sicherheit
Während die Gemeindeunterlagen Franz Finsterwalders Enga-
gement seit 1992 dokumentieren, offenbarte ein persönliches 
Gespräch die wahre Dimension seines Einsatzes: Bereits seit 
mehr als 40 Jahren versieht er die verantwortungsvollen Ämter 
des Gerätewarts und Atemschutzgerätewarts. 

Ein Mann, der praktisch im Feuerwehrhaus wohnt
Franz Finsterwalder hat das Feuerwehrhaus zu seinem zweiten 
Zuhause gemacht – manche behaupten sogar, er wohne dort 
praktisch. 

Diese liebevolle Übertreibung unterstreicht jedoch eine wich-
tige Wahrheit: Seine Hingabe kennt keine Grenzen. Fahr-
zeuge, Geräte und Maschinen werden von ihm gepflegt, als
wären sie sein persönliches Eigentum. Das Ergebnis: eine 
Ausrüstung, die stets in einwandfreiem Zustand und jederzeit 
einsatzbereit ist.

Erhebliche Einsparungen für die Gemeinde
Franz Finsterwalders Expertise und sein unermüdlicher Einsatz 
haben der Gemeinde über die Jahre erhebliche Kosten erspart. 
Durch seine fachkundige Wartung und Pflege konnten zahl-

reiche externe Prüfungen und Abnahmen eingespart werden. 
Diese Einsparungen summieren sich über die Jahrzehnte zu 
einem beträchtlichen Betrag, der der Gemeinde zugutekam.

Würdige Ehrung mit persönlicher Note
Im Rahmen der feierlichen Veranstaltung überreichte ich Franz 
Finsterwalder ein kleines Präsent sowie eine Dankeskarte mit 
einer Geldspende als Zeichen der Wertschätzung für seine jahr-
zehntelange Treue. „Franz hat nicht nur seine Aufgaben er-
füllt – er hat sie mit einer Begeisterung und einem Engage-
ment ausgeführt, das seinesgleichen sucht“.

Ernennung zum Ehrenmitglied
Den Höhepunkt des Abends bildete die Ernennung Franz 
Finsterwalders zum Ehrenmitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Denklingen durch den Feuerwehrverein. Diese besondere Aus-
zeichnung ist mehr als verdient und unterstreicht die außerge-
wöhnlichen Verdienste des engagierten Feuerwehrmannes.
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Verlässlichkeit bis 2026
Auch im fortgeschrittenen Alter zeigt Franz Finsterwalder keine 
Ermüdungserscheinungen: Er möchte seine Tätigkeit als Atem-
schutzgerätewart und als Gerätewart beratend fortsetzen – ein 
weiterer Beweis für seine ungebrochene Einsatzbereitschaft 
und Liebe zur Feuerwehr.

Ein Vorbild für Generationen
Franz Finsterwalder verkörpert das Beste des Ehrenamts: Ver-
lässlichkeit, Hingabe und selbstlosen Einsatz für die Gemein-
schaft. Seine vier Jahrzehnte währende Treue zur Feuerwehr 
Denklingen und Dienhausen hat nicht nur die Sicherheit der 
Bürger gewährleistet, sondern auch das Leben seiner Kamera-
dinnen und Kameraden geschützt. Er ist ein leuchtendes Vor-
bild für kommende Generationen von Feuerwehrleuten. Die 
Gemeinde Denklingen kann sich glücklich schätzen, einen so 
außergewöhnlichen Menschen in ihren Reihen zu haben – ei-
nen Mann, der das Feuerwehrhaus zu seinem Zuhause und den 
Dienst am Nächsten zu seiner Berufung gemacht hat.  
Natürlich bedanke ich mich bei ALLEN die zur Sicherheit in 
unserer Gemeinde aktiv sind.

Gelungener Jubiläumsnachmittag bringt 
Generationen zusammen
Am Mittwoch, den 15. April, fand um 14 Uhr unser mittlerwei-
le fest etablierter Jubiläumsnachmittag im Restaurant „Zum 
Vogelherd“ statt – und wieder einmal zeigte sich, wie wertvoll 
diese Tradition für unsere Gemeinde geworden ist.

Zahlreiche Jubilare folgten der Einladung und erlebten einen 
rundum gelungenen Nachmittag. Bei einem herzlichen Sekt-
empfang konnten sich alle Gäste begrüßen, bevor bei Kaffee 
und Kuchen eine entspannte Atmosphäre entstand. Ein kurzer 
Vortrag über die aktuellen Vorhaben in der Gemeinde sorgte für 
interessante Einblicke, und in der anschließenden Fragerunde 
entwickelte sich ein reger Austausch zwischen den Anwesenden.

Der Höhepunkt war sicherlich die feierliche Übergabe der Ge-
schenke – natürlich mit dem traditionellen Erinnerungsfoto. 
Musikalische Umrahmung sorgte für die passende Stimmung, 
und zum Abschluss rundete ein kleines Abendessen den gelun-
genen Tag ab.
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Ein Konzept, das aufgeht
Besonders erfreulich ist, dass unser neues Konzept so gut an-
genommen wird. Die Jubilare stehen im Mittelpunkt und kön-
nen sich entspannt feiern lassen – ganz anders als früher, als 
sie selbst für die Bewirtung sorgen mussten, wenn der Bürger-
meister zum Gratulieren kam.
Vor allem aber entstehen wertvolle Begegnungen: Bürger, die 
sich schon lange nicht mehr gesehen haben, kommen ins Ge-
spräch, tauschen sich aus und erleben Gemeinschaft. 
Genau das macht unsere Gemeinde Denklingen mit seinen 
Ortsteilen Denklingen I Epfach I Dienhausen aus – das Mitein-
ander und Zusammengehörigkeitsgefühl.

Mein herzlicher Dank gilt allen Gästen für ihr Kommen, den 
Musikern für die stimmungsvolle Begleitung und unserem 
Gastwirt für die hervorragende Bewirtung. 

Der nächste Jubiläumsnachmittag am 14. Oktober kann kom-
men! Wir freuen uns auf ihre Anmeldungen.

Spielplätze
Die Entwicklung unserer Gemeinde liegt mir besonders am 
Herzen – und dazu gehören selbstverständlich auch attraktive 
Spielmöglichkeiten für unsere Kinder und Jugendlichen.

Erweiterung Spielplatz Dienhausen
Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass der Spielplatz 
in Dienhausen voraussichtlich in den kommenden Monaten 
um weitere hochwertige Spielgeräte erweitert wird. Unser Ziel 
ist es, sämtliche Altersgruppen optimal abzudecken und so-
wohl für die Kleinsten als auch für ältere Kinder und Jugend-
liche spannende Spielerlebnisse zu schaffen.

Die neuen Geräte werden sich harmonisch in die bestehende 
Anlage einfügen und den Spielplatz zu einem noch attraktive-
ren Treffpunkt für Familien machen.

Sanierung Spielplatz am alten Kindergarten 
(Bischof-Müller-Straße)
Parallel dazu laufen die Planungen für die dringend notwendi-
ge Erneuerung des Spielplatzes am alten Kindergarten sowie 
im Schulpausenhof auf Hochtouren. 

Wir sind uns bewusst, dass die dortigen Geräte mittlerweile in 
die Jahre gekommen sind und eine Modernisierung dringend 
erforderlich ist.
Da sich die Spielplätze glücklicherweise im Sanierungsgebiet 
der Gemeinde Denklingen befinden, können wir erhebliche
Fördermöglichkeiten abrufen. Dies ermöglicht es uns, eine 
hochwertige und zukunftsorientierte Lösung zu realisieren.

Zeitplan: Um diese Fördergelder optimal zu nutzen, müssen 
wir die Kosten bereits in diesem Jahr anmelden. Die eigent-
liche Umsetzung und Erneuerung der Spielplätze ist dann für 
das kommende Jahr geplant.
Ich bitte Sie um Verständnis für die notwendigen Planungszei-
ten und freue mich darauf, Ihnen bald moderne, sichere und 
attraktive Spielmöglichkeiten präsentieren zu können.
So könnte der neue Spielplatz an der Bischof-Müller-Straße aus-
sehen.

Warnung vor Seniorentrickbetrügern
Leider muss ich Sie über einen aktuellen Betrugsfall in unse-
rer Nachbargemeinde Rott informieren. Dort sind Betrüger mit 
dem sogenannten „Seniorentrick“ erfolgreich gewesen und ha-
ben Schmuck, Bargeld und andere Wertgegenstände erbeutet.

ren Treffpunkt für Familien machen.
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Wichtige Aufklärung zum Vorgehen der Betrüger
Ich möchte Sie daher nochmals eindringlich sensibilisieren: 
Die Polizei wird niemals telefonisch bei Ihnen anrufen und 
um die Abholung von Geld, Schmuck oder anderen Wert-
gegenständen bitten!

So schützen Sie sich
Seien Sie äußerst vorsichtig bei Verdächtigen Anrufen und 
beachten Sie folgende Hinweise:
•  Legen Sie sofort auf, wenn jemand am Telefon Geld oder 

Wertgegenstände von Ihnen fordert
•  Die Betrüger versuchen bewusst, Sie lange am Telefon zu 

halten, damit Sie niemand anderen anrufen können
•  Meine dringende Bitte: Legen Sie auf!

Im Verdachtsfall
Sollten Sie einen verdächtigen Anruf erhalten, wenden Sie sich 
umgehend an die Polizei Landsberg. Telefon 08191-9320

Warnung für unsere Gemeinde
Aufgrund der Nähe zu Rott besteht die Möglichkeit, dass diese 
Betrüger auch in unserer Gemeinde aktiv werden könnten. Bit-
te informieren Sie auch Ihre Angehörigen und Nachbarn über 
diese Betrugsmasche.
Bleiben Sie wachsam und lassen Sie sich nicht unter Druck set-
zen! Diese Aufsteller können Sie in der Gemeinde abholen.

Haushalts-Schockwelle  
erreicht Denklingen
Die Nachricht trifft uns wie ein kalter Schauer: Die Regierung von 
Oberbayern hat den Haushalt des Landkreises Landsberg für 
2026 nicht genehmigt. Was zunächst wie ein verwaltungstech-
nisches Problem auf Kreisebene erscheint, wird sich direkt auf 
unsere Gemeinde Denklingen auswirken – und zwar spürbar.

Die Rechnung kommt bei uns an
Der Landkreis steht mit dem Rücken zur Wand. Ein Minus von 
ca. 22 Millionen Euro im Ergebnishaushalt, eine Deckungslü-
cke von 13,6 Millionen Euro im Finanzhaushalt und eine dro-
hende Verschuldung von 370 Millionen Euro bis 2029 – diese
Zahlen sind mehr als nur Statistik. Sie bedeuten konkret: 

Der Landkreis muss handeln, und das wird uns alle treffen. 
Kreiskämmerer Thomas Markthaler hatte bereits im Dezember 
klargemacht, dass die Kreisumlage eigentlich bei 62 Prozent 
hätte liegen müssen. Beschlossen wurden nur 53,25 Prozent –
aus Rücksicht auf die ohnehin schon belasteten Kommunen. 
Doch diese Rücksichtnahme ist nun Geschichte.

Denklingen muss sich wappnen
Für unsere Gemeinde bedeutet die nicht genehmigte Haus-
haltsplanung des Landkreises eine klare Botschaft: Wir müssen 
uns auf deutlich höhere Umlagezahlungen einstellen. Wenn 
der Landkreis seine Finanzen in Ordnung bringen muss – und 
das wird er müssen –, dann führt kein Weg an einer Erhöhung 
der Kreisumlage vorbei.

Das heißt für Denklingen konkret:
•  Höhere Belastungen durch die Kreisumlage
•  Weniger Spielraum für eigene Projekte
•   Notwendigkeit einer noch strengeren Ausgabendisziplin
•  Mögliche Verzögerungen bei geplanten Investitionen

Auf Sicht fahren ist das Gebot der Stunde
Die Situation zwingt uns zu einer noch vorsichtigeren Finanz-
planung. Wir müssen buchstäblich „auf Sicht fahren“ und kön-
nen uns keine finanziellen Experimente leisten.

Jede Ausgabe muss auf den Prüfstand, jede Investition kritisch 
hinterfragt werden. Besonders bitter: Während der Landkreis 
hauptsächlich in Schulen und das Klinikum investiert – beides 
wichtige Infrastruktur für uns alle –, sind es die laufenden Ver-
waltungskosten, die das Budget sprengen. Personal, Energie, 
Zinsen – alles wird teurer, und diese Kostensteigerungen lan-
den letztendlich bei den Gemeinden.

Gemeinsam durch schwere Zeiten
Die Lage ist ernst, aber nicht aussichtslos. Andere Landkreise 
kämpfen mit ähnlichen Problemen – Fürstenfeldbruck wurde 
zwar genehmigt, aber nur unter strengen Auflagen. Das zeigt:
Wir sind nicht allein mit diesen Herausforderungen.
Für Denklingen bedeutet das: Wir müssen noch konsequenter 
wirtschaften, noch genauer prüfen und noch enger zusammen-
rücken. Die kommenden Monate werden zeigen, wie stark die 
Belastungen tatsächlich werden. Bis dahin heißt es: Gürtel en-
ger schnallen und mit Bedacht planen.
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Die finanzielle Schockwelle aus Landsberg wird uns erreichen –
aber mit vorausschauender Planung und konsequentem Han-
deln werden wir auch diese Krise meistern.

Bürgerstiftung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mit unserer Bürgerstif-
tung möchten wir ein Zeichen setzen und das bürgerschaftliche 
soziale Engagement in unserer lebenswerten Gemeinde Denk-
lingen I Epfach I Dienhausen, damit zum Ausdruck bringen. 
Durch diese Aktion, einem Bürger aus unserer Mitte zu helfen und 
für Ihn ein lebenswertes Zuhause herzustellen, haben wir uns 
solidarisch verhalten und eine gesellschaftliche Verantwortung 

übernommen. Jeder von uns kann auf besondere Weise eine 
Verantwortung für die Gestaltung unseres Gemeinwesens über-
nehmen und Projekte gezielt unterstützen. Dabei sind der indi-
viduellen Bereitschaft zum Engagement keine Grenzen gesetzt.

Deshalb haben wir mit Unterstützung der Sparkasse den 
Grundstein für unsere Bürgerstiftung gelegt. Auch Sie können 
sich in die Bürgerstiftung finanziell einbringen. Hierzu ist kein
großes Vermögen nötig. Mit kleinen und größeren Zuwendun-
gen können Sie mithelfen, dass wir mit unserer Bürgerstiftung 
Projekte in unserer Kommune gezielt, unabhängig, nachhaltig 
fördern und unterstützen. 

Wer stiftet, denkt voraus. Wer stiftet, handelt zukunftsorientiert 
für die nachfolgenden Generationen. 

Wer stiftet, engagiert sich für „seine“ Heimatgemeinde und 
„seine“ Mitmenschen. Mit Ihrer Zuwendung können Sie das 
Stiftungsvermögen erhöhen, um aus den dadurch wachsenden 
Stiftungserträgen dauerhaft und nachhaltig Projekte zu ermög-
lichen oder Sie unterstützen mit Ihrer Zuwendung als Spende 
unmittelbar die laufende Arbeit der Bürgerstiftung. 

Wir würden uns freuen, wenn viele von uns diese Form des bür-
gerlichen Engagements fördern und mit ihren Zuwendungen 
dazu beitragen, dass wir uns weiter als lebens- und liebenswer-
te Gemeinschaft entwickeln können. 

Stiftergemeinschaft der Sparkasse Oberland
IBAN: DE27 7035 1030 0032 5964 13 BIC: BYLADEM1WHM

IhrIhr

Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister

KM Fürsorge GmbH
Roßmarkt 193
86899 Landsberg am Lech

Würdevolle und professionelle 
Betreuung für Senioren und 
Hilfsbedürftige. Mit Herz und Zeit,
Individuell nach Ihren Wünschen.

08191 - 9369 280
homecare-alltagshelfer.de/LL/

HIER KÖNNTE
IHRE ANZEIGE STEHEN

WERBEN AUCH SIE IM MITTEILUNGSBLATT

FÜR DENKLINGEN, EPFACH UND DIENHAUSEN
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Wissen, was los ist in Denklingen –
alle wichtigen Infos per App!
Denklingen immer in Ihrer Hosentasche: In unserer
Heimat-Info App erhalten Sie als Bürger sämtliche
Informationen, wie News oder Veranstaltungen per Push-
Nachricht direkt aufs Smartphone oder Tablet. Jetzt
kostenlos herunterladen und immer auf dem neuesten 
Stand bleiben!

Schon dabei?

So einfach geht’s: 
Schritt 1
Download: Laden Sie die Heimat-Info App im 
App Store (iOS) oder Play Store (Android) herunter.

Schritt 2
Ort wählen: Wählen Sie Denklingen aus.

Schritt 3s
Glocke aktivieren: Klicken Sie auf die Glocke rechts 
oben, um Ihre Favoriten zu verwalten. Alle dort 
ausgewählten Organisationen können Ihnen Push-
Nachrichten senden.

„Mit der Denklingen-App „Heimat-
Info“ bleiben Sie immer informiert –
aktuell, digital und direkt. Viel Spaß 
beim Entdecken!“

– Bürgermeister Andreas Braunegger

Auf einen Blick 

✓   Heimat-Info: Die Gemeinde Denklingen als App

✓ Push-Nachrichten von Rathaus, Vereinen und 
Organisationen zu aktuellen Infos und 
Warnmeldungen

✓   Schadensmelderfunktion: Ob defekte 
Straßenlaterne oder kaputtes Spielplatzgerät –
Melden Sie Mängel direkt der Gemeindeverwaltung

✓   Kostenlos und ohne Registrierung nutzbar

✓   Direkter Draht zur Verwaltung

Wichtige Info für alle Vereine, Einrichtungen & 
Organisationen:
Nutzen Sie die Heimat-Info App, um Ihre Mitbürger direkt zu 
erreichen! Veranstaltungen ankündigen, neue Mitglieder 
gewinnen oder über das Vereinsleben berichten – alles in 
einer App. Registrieren Sie sich jetzt kostenlos in der App 
oder auf www.heimat-info.de und machen Sie Ihre 
Nachrichten sichtbar!

Kontakt Heimat-Info:

📞📞📞📞 09498/906585
✉✉ support@heimat-info.de
➡➡ Oder wenden Sie sich direkt an unsere Verwaltung.

Mehr Infos unter: www.heimat-info.de
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ÖFFNUNGSZEITEN
BÜCHEREI 
Die Gemeindebücherei ist an 

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 14.05.2026
und während der Pfingstferien 
vom 26.05. bis 05.06.2026 geschlossen.

In der Kalenderwoche 21 und nach den Ferien ab Montag, 
den 08.06.2026 sind wir wieder für Sie da.

Das Büchereiteam wünscht allen Leserinnen  
und Lesern schöne Pfingstferien.

KITZRETTUNG
Die Jägerschaft hat eine große Bitte an die Grundstückseigner und Grundstücks-
pächter die von April bis Ende Juni mähen.

Um das Ausmähen zu verhindern oder zu minimieren, bitten wir Sie, gemeinsam 
mit uns die Kitze zu retten. Rufen Sie uns an bevor Sie mähen, damit wir, wenn 
möglich Kitzretter aufstellen können oder vorher die Wiese absuchen.

Von Bauern die mehrere Wiesen haben werden wir oft informiert, dass sie alle 
Wiesen mähen. Wir als Jäger bzw. Drohnenflieger machen uns auf den Weg um
die Wiesen nach Kitzen abzusuchen. Immer wieder müssen wir feststellen, dass 
entweder nur ein Teil oder keine der Wiesen gemäht wurden. Unsere Bitte lautet, 
teilen Sie uns nur die Wiesen mit, die wirklich gemäht werden, ansonsten suchen 
wir umsonst, was einen unnötigen Zeitaufwand bedeutet. Denn wir bieten nur 
eine Mithilfe zur Kitzsuche an.

Text: Ulrike von Kölichen

Telefonisch können Sie uns unter  
folgenden Nummern zu erreichen:

Jagdbogen Denklingen III:
Ulrike von Kölichen 0172/8350717
Christian Negele 0157/77366167

Jagdbogen Denklingen II
Cornelia vonWelser 0171/2454846
Leonhard Baumann 0173/4304615

Jagdbogen Denklingen l
Ried John 0176/34362993

Vielen Dank 

Wir benötigen dringen Unterstützung bei der Kitzrettung.  

Bitte meldet Euch bei mir falls ihr Lust habt als Piloten für Drohnen 
oder als Helfer uns Landkreisweit zu unterstützen.

Ulrike von Kölichen Tel.: 0172 8350717 
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       Online-Ausweis: 
 PIN setzen. Immer nutzen.

Jetzt die eID des Personalausweises 

einsatzbereit machen.
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Online-Ausweisen ersetzt  
den Behördengang z. B. bei
> Fahrzeugzulassungen
> Führerscheindiensten
> Wohnsitzanmeldungen

PIN vergessen?  
Kein Problem:  
Im Bürgerbüro sofort  
kostenlos neu setzen.

GEMEINSAM STARK
GEMEINSCHAFT LEBEN

KINDER- UND JUGENDANDACHT
DER MINISTRANTEN
DENKLINGEN

ORGANISIERT VON DEN
MINISTRANTEN DENKLINGEN

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

KOMMT VORBEI UND
ERLEBT EINEN
BESONDEREN ABEND
VOLLER GEMEINSCHAFT,
MUSIK UND
BEGEGNUNG!

ST. MICHAEL
PFARRKIRCHE
DENKLINGEN

10. MAI 2026
19:15 UHR

REDAKTIONSCHCHLUSS FÜR 

DIE MITTEILUNGSBLÄTTER 2026

Ausgabe Juni Dienstag 19.05.2026 18:00 Uhr

Ausgabe Juli Dienstag 23.06.2026 18:00 Uhr

Ausgabe August Dienstag 21.07.2026� 18:00 Uhr

Ausgabe September Dienstag 18.08.2026 18:00 Uhr

Ausgabe Oktober Dienstag 22.09.2026 18:00 Uhr

Ausgabe November Dienstag 20.10.2026 18:00 Uhr

Ausgabe Dezember Dienstag 17.11.2026� 18:00 Uhr

Ausgabe Januar 2027 Dienstag 15.12.2026� 18:00 Uhr

Änderungen vorbehalten
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ADRESSENVERZEICHNIS
ZWECKVERBAND ZUR  
ABWASSERBESEITIGUNG
Sitz: Rathaus Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 8 53 33 - 33

AGENTUR FÜR ARBEIT
Nebenstelle Landsberg Mühlweg 3a 
86899 Landsberg am Lech 
Telefon 0 81 91 / 92 306 0

JOBCENTER LANDSBERG AM LECH
Telefon 0180 / 1000 256 851 000

BEZIRKSKAMINKEHRERMEISTER/  
ENERGIEBERATER (HWK)
für Denklingen und Dienhausen  
Stefan Kilian, St. Leonhardstr. 11,  
86946 Pflugdorf
Telefon 0 81 94 / 99 86 538 
Fax 0 81 94 / 99 86 539 
für Epfach 
Stefan Welz, Menhofer Straße 29,  
86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 96 10 10 

AMT FÜR LANDWIRTSCHAFT
Kaiser-Ludwig-Str. 8 a 
82256 Fürstenfeldbruck 
Telefon 0 81 41 / 32 23 0 

AMTSGERICHT LANDSBERG AM LECH
Lechstraße 7
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 10 80

FINANZAMT LANDSBERG AM LECH
Israel-Beker-Str. 20 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 332 0

POLIZEIINSPEKTION  
LANDSBERG AM LECH
Katharinenstraße 33 86899  
Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 932 0

LANDRATSAMT  
LANDSBERG AM LECH
Von-Kühlmann-Str. 15  
86899 Landsberg am Lech 
Zentrale, Telefon 0 81 91 / 129 0

Abfallentsorgung/Beratung  
Telefon 0 81 91 / 129 1481  
Kfz-Zulassungsstelle  
Telefon 0 81 91 / 129 1337

LECHELEKTRIZITÄTSWERKE
Betriebsstelle Buchloe Lechrain  
Bahnhofstr. 13, 86807 Buchloe
24 Std. Störungsdienst: 
Telefon 0800 / 539 638 0

SOZIALE EINRICHTUNGEN
Senioren und Pflegeheime 
Alten und Pflegeheim der
Arbeiterwohlfahrt, Lechstraße 5  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 91 95 0 

Caritas-Sozialstation  
Mering-Landsberg
Lechstraße 7, 86415 Mering
Telefon 0 82 33 / 9 22 88 

Caritas Seniorenzentrum  
Heilig Geist Spital 
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 94 08 50

KreisSeniorenheim Vilgertshofen
Ulrichstraße 2, 86946 Vilgertshofen 
Telefon 0 81 94 / 93 05 0  

Seniorenpension Tannenhain 
Augsburger Str. 36 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 89 19 / 92 25 51  

Ökumenische Sozialstation  
St. Martin
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 92 860 

Mobile Pflege Fuchstal
Wegäcker 2 a, 86925 Fuchstal-Asch 
Telefon 0 82 43 / 99 35 50  

Familienpflegewerk des Bayer. 
Landesverbandes des KDFB e. V. 
Ansprechpartner f. Landsberg a. Lech:  
Roswitha Hupfer-Müller 
Telefon 0 82 45 / 2907
Fax 0 82 45 / 90 35 42 
hupfermueller@familienpflegewerk.de

Hospiz und Pallitativverein  
Begleitung und Beistand für schwer  
kranke und sterbende Menschen und  
deren Angehörige
Spöttinger Straße 14A
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 08191/42388 
Fax 08191/921433 
info@hpvlandsberg.de  
www.hpvlandsberg.de

BERATUNGSSTELLE FÜR MENSCHEN  
MIT BEHINDERUNG
Lebenshilfe für Menschen  
mit Behinderung e.V.
Eulenweg 1, 86899 Landsberg a. Lech 
Telefon 0 81 91 / 94 91- 0 

EUTB – Beratungsstelle für 
Menschen mit Behinderung 
Zehnerweg 3a, 86899 Landsberg a. Lech
Telefon 01520/9902415 (Mo. und Mi.) 

01520/1753826 (Di. und Do.)
eutb.ll@ospe-ev.de, 
www.eutb-ospe.de

KINDERGARTEN
Kindergarten „Fantasiereich“
Hauptstraße 29, 86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 7169700

BRK-Waldkita Denklingen 
„Eichhörnchenbande“  
Telefon 0 160 / 97719062
koch@kvlandsberg.brk.de

SCHULEN
Grundschule Denklingen,
Birkenstraße 4 
Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 0 
Fax 8 53 39 - 10 

Weiterführende Schulen  
Mittelschule Fuchstal 
Telefon 0 82 43 / 90130 
Dom.-Zim.-Gymnasium Landsberg
Telefon 0 81 91 / 927010
Ignaz-Kögler-Gymnasium Landsberg
Telefon 0 81 91 / 6571080
Joh.-Winklh.-Realschule Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 92640  
Staatl.-Realschule Schongau  
Telefon 0 88 61 / 2318 0 
Welfen-Gymnasium Schongau
Telefon 0 88 61 / 2333 0 
Marien-Gymnasium Kaufbeuren
Telefon 0 821 / 455 811 600

GEMEINDEBÜCHEREI
Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 14  
buecherei@denklingen.eu
Öffnungszeiten: 
Nur während der Schulzeiten 
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

PFARRÄMTER
Kath. Pfarramt „St. Michael“ 
Hauptstraße 26 
86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 23 40  

Kath. Pfarramt Asch 
Telefon 0 82 43 / 23 05 

Kath. Pfarramt „St. Bartholomäus“ 
Epfach Zentralbüro der PG Lechrain 
St.-Nikolaus-Str. 12 
86934 Reichling 
Telefon 0 81 94 / 5 39  

Evang. Pfarramt Schongau  
Blumenstr. 5a 
Schongau 
Telefon 0 88 61 / 73 58

ÄRZTE
Allgemeinärztin  
Christina Neumann 
Hauptstraße 23 
86920 Denklingen 
Tel. 0 82 43 / 20 71
Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag: 08.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag: 16.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Zahnärztin 
Gabriele Klara Mihali
Am Weiher 22, 86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 96 87 20

PSYCHIATRIE – KRISENDIENST
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not 
Telefon 0800 / 655 3000 
(0,20 €/Anruf aus dem Festnetz;  
Mobilfunk max. 0,60 €/Anruf) 
täglich von 9.00 bis 24.00 Uhr  
365 Tage im Jahr
In seelischen Krisen und  
psychiatrischen Notfällen können sich 
die Bürgerinnen und Bürger  
Oberbayerns an den Krisendienst 
Psychiatrie wenden.
Mehr Informationen unter:  
www.krisendienstpsychiatrie.de

ABFALLENTSORGUNG
Haus, Sperr und Biomüllabfuhr:  
Kostenlose Service Nummer  
Telefon 0800 800 300 6  

Abfallwirtschaftszentrum  
des Landkreises
86928 Hofstetten 
Telefon 0 81 96 / 99 92 37

Wertstoffhof Denklingen  
beim Bauhof: 
Di./Do. 16.00 – 18.00 und 
Sa. 08.00 – 12.00 Uhr 
(01.03. – 31.10./Sommerzeit) 
Di./Do. 16.00 – 18.00 und 
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr 
(01.11. – 28.02./Winterzeit)

MUSEUM
Abodiacum Epfach  
Ausstellung über römische Geschichte
Via Claudia 16
86920 Epfach
Telefon 0 88 69 / 8 61
täglich von 10.00 – 17.00 Uhr geöffnet
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KÖNIGSPROKLAMATION, 
PREISVERTEILUNG & BEKANNTGABE DER 
VEREINSPOKAL-GEWINNER
Am Samstag, den 7. März wurden im Schützenheim die neuen
Schützenkönige, Vereinspokalsieger und Gewinner des Preisschie-
ßens des „Frohsinn“ Denklingen verkündet.

Zu Beginn wurden die scheidenden Könige Stephanie Brich 
(Schützenklasse) und Rudolf Wezolek (Sportpistole) verabschie-
det. Danach fand zuerst die Preisverteilung des Preisschießens, 
sowie die Verleihung des Vereinspokals statt. Als Abschluss des 
offiziellen Parts stand der eigentliche Höhepunkt des Abends – die
Königsproklamation – auf der Agenda. Das Königs- & Preisschie-
ßen wurde vom 2. Januar bis zum 20. Februar durchgeführt. Die-
ses Jahr gab es aufgrund mangelnder Beteiligung leider abermals 
keine Jugend-Könige.

Nach der Verabschiedung der bisherigen Könige, rief Vereinsvor-
stand Markus Mayer nach einer kurzen Pause die Platzierten des 
Preisschießens, welches im Rahmen des Königsschießens ver-
anstaltet wurde, quer über die einzelnen Klassen verteilt auf. Es 
gab diverse Sachpreise zu gewinnen – die Rangliste wurde in der 
sogenannten Adlerwertung ermittelt, wobei die Platzierungen ab-
wechselnd durch Ring- und Teilerergebnisse zustande kommen.

Bei der Jugend konnte sich Ben Brich mit 33 Ringen als Erster 
einen Preis sichern. Es folgt mit Stephanie Brich die erste Dame, 
die den ersten Platz (92 Ringe) vor Brigitte Brich (41,59 Teiler) und 
Melanie Brich (85 Ringe) belegt. In der Schützenklasse Luftgewehr 
konnte sich Vorstand Markus Mayer (96 Ringe) den ersten Rang 
sichern, gefolgt von Stefan Heiss (81,68 Teiler). Den ersten Platz 
der Luftpistole gewann Erwin Lieb mit 95 Ringen, ihm folgten Mar-
kus Mayer (176,55 Teiler), Martin Kröner (90 Ringe) und Siglinde
Kirchbichler (287,68 Teiler).

Beim aufgelegten Schießen mit dem Luftgewehr erreichte Eh-
renvorstand Peter Brich mit 107,4 Ringen (Zehntelwertung) den
ersten Platz, Wolfgang Pusch belegte mit einem 5,00 Teiler den 
2. Platz und auf dem dritten Rang folgte Karl Linder (106,3 Ringe).
Mit der Sportpistole auf 25m setzte sich Bernd Schmid mit einem 
190,9 Teiler an die Spitze, gefolgt von Peter Brich (133 Ringe) 
und Spartenleiter Wolfgang Pusch (524,0 Teiler). Auf den weite-
ren Plätzen folgten Stefan Sporer (121 Ringe), Gerhard Schleich 
(554,8 Teiler) und Ottomar Nittel (119 Ringe).

Nach einer kurzen Pause ging es weiter mit der Verleihung der Ver-
einspokale, die im Finalschießen im „K.O.-System“ ausgeschossen 
wurden. Bei den Erwachsenen setzte sich Markus Mayer in einem 
Herzschlagfinale mit einer 10,9 gegen Peter Brich mit der Luftpis-
tole (10,7!) durch und durfte damit den Vereinspokal in Empfang
nehmen. Den Pokal für Luftgewehr Auflage konnte Peter Brich er-
ringen.

Schließlich konnte die mit Spannung erwartete Proklamation der 
Schützenkönige beginnen. In der Schützenklasse setzte sich der 
Spartenleiter Luftgewehr René Spengler mit einem 12,64 Teiler 
gegen Nicole Leitmeier (22,80 Teiler – Wurstkönigin) und Brigit-
te Brich (25,94 Teiler – Brezenkönigin) durch. Bei der Sportpistole 
wurde Rudolf Wezolek mit einem 92,9 Teiler erneut Schützenkö-
nig und gewann eine handgeschnitzte Scheibe. Wurstkönig wur-
de Ottomar Nittel mit einem 166,5 Teiler vor Bernd Schmidt, dem 
knapp dahinter mit einem 172,3 Teiler die Brezenkette blieb.

Die diesjährige Königsscheibe gewann Stephanie Brich mit einem 
38,60 Teiler.

Danach luden die Schützenkönige zur traditionellen Brotzeit ein 
und der Abend konnte gemütlich ausklingen.

Text: Thomas Sing
Bild: Thomas Fischer

Von links nach rechts:
Markus Mayer, Ottomar Nittel, Rudolf Wezolek, Bernd Schmidt, Stephanie Brich, Nicole Leitmeier, 
René Spengler, Brigitte Brich, Peter Brich
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NEUER MÄHROBOTER  
FÜR UNSERE SPORTANLAGE
Dankeschön an unsere Unterstützer 

Der VfL Denklingen möchte sich auf diesem Weg ganz herzlich bei 
allen Sponsoren, Unterstützern und privaten Spendern bedanken, 
die die Anschaffung unseres neuen Mähroboters ermöglicht ha-
ben.

Durch eure große Hilfsbereitschaft konnten Spenden in Höhe von 
13.000 Euro gesammelt werden. Diese Unterstützung hat einen 
wichtigen Beitrag zur Finanzierung unseres neuen Mähroboters 
geleistet, der insgesamt 30.000 Euro gekostet hat.

Mit dem neuen Roboter können unsere Rasenflächen künftig
dauerhaft in einem optimalen Zustand gehalten werden. Gleich-
zeitig bedeutet dies eine große Entlastung für unsere ehrenamtli-

chen Helfer, die sich bisher intensiv um die Pflege der Sportanlage
kümmern.

Das Projekt zeigt einmal mehr den starken Zusammenhalt und die 
Verbundenheit mit unserem Verein. Ohne die Unterstützung un-
serer regionalen Unternehmen und vieler privater Spender wäre 
eine solche Investition nur schwer möglich gewesen.

Im Namen des gesamten Vereins sagen wir allen Unterstützern ein 
herzliches Dankeschön!

Text: Abtl. Fussball
Bild: Johannes Greif
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VEREINSLISTE
1. Karate Dojo Altenstadt/Obb. Croll Mike 08869/912245

Christliche Pfadfinder (VCP) Gruppe Denklingen Albrecht Stephan 0152/26683974

Faschingsgesellschaft Epfach Seyfried Benjamin 0176/72202315

Faschingsgesellschaft Epfach Besel Christoph 0151/62646450

Faschingsgesellschaft Epfach Besel Markus 0151/50733842

FFW Denklingen Schleich Benjamin 0151/21835556

FFW Dienhausen Schneider Eva 08243/9930964

FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Frauenkreis Epfach Fridgen Claudia 08869/911210

Gartenbauverein Denklingen Lehner Lucia 08869/9137076

Holzhauerverein Ried Johann 08243/2727

Jagdgenossenschaft Denklingen Aßner Michael 0173/9884354

Jagdgenossenschaft Epfach Schelkle Martin 08869/911031

Kirchenchor Denklingen Weber Jürgen 08243/960507

Kirchenchor Epfach Denk Michael 08806/923732

Kirchenpfleger Denklingen Hitzelberger Norbert 08243/1348

Kirchenpfleger Epfach Holzapfel Peter 0172/8219055

Kommandant der FFW Denklingen Gleich Christian 0151/51052878

Kommandant der FFW Dienhausen Unsin Daniel 08243/9931974

Kommandantin der FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Landjugend Denklingen Himml Florian 0151/16837898

Landjugend Epfach Edenhofer Daniela 0160/1896987

Musikverein Denklingen Lehner Norbert 0171/8904812

Pfarrgemeinderat Denklingen Hefele Wolfgang 08243/1365

pro Bahn Oberbayern e.V. Fuchstal-Bahn Albrecht Tyll-Patrick 08243/993924

Schützenverein Denklingen Mayer Markus 0152/23525287

Schützenverein Epfach Arnet Calvin 0157/85902677

Sonnenschein e.V. Haseitl Katrin 08243/9935849

Spirit of Joy Ambos Manuel 0176/86186818

Theaterverein Denklingen e.V. Braunegger Ludwig 0170/2889010

Trachtenverein Epfach Schelkle Matthias 08869/7754811

TSV Epfach Lankes Yvonne 08869/921525

VdK Ortsverband Epfach Edenhofer Peter 0175/2485943

Veteranenverein Denklingen Braunegger Andreas 08243/3197

Veteranenverein Epfach Heinen Walter 08869/879

VfL Denklingen Sabine Braunegger 08243/2668

Waldgenossenschaft Denklingen Ried Johann 08243/2727

Waldgenossenschaft Dienhausen Müller Josef 08243/1495
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ZWISCHEN SCHLAMM,  
FELSEN UND ZIELSTREBIGKEIT
Eine Epfacherin im Hard Enduro

Fünf Tage lang durch dichte Wälder, über steile Hänge, durch 
Schlamm, Steine und unwegsames Gelände – nur mit Motorrad, 
GPS und eigener Orientierung. Für viele unvorstellbar, für mich 
pure Leidenschaft.

Mein Name ist Eva Täuber, ich komme aus Epfach und starte in der 
Saison 2026 in ein ganz besonderes Kapitel meiner sportlichen 
Laufbahn: Erstmals wird es eine offizielle Frauenwertung in der
Hard-Enduro-Weltmeisterschaft geben – ein bedeutender Schritt 
für eine Sportart, die bisher stark männerdominiert ist.

Hard Enduro gehört zu den härtesten Disziplinen im Offroad-Mo-
torsport. Gefahren wird auf extremen Strecken, oft unter schwie-
rigsten Bedingungen und an internationalen Austragungsorten. 
Das Starterfeld ist klein, das Leistungsniveau hoch – und jeder 
einzelne Kilometer verlangt volle Konzentration, Ausdauer und 
mentale Stärke.

Meine Leidenschaft für diesen Sport hat mich in den vergangenen 
Jahren weit gebracht: Zwei Titel in der Deutschen Hard Enduro Se-
ries Germany sowie ein Sieg beim European Hard Enduro Camp 
gehören zu meinen bisherigen Erfolgen. 2024 habe ich außerdem 
das ET Racing Team gegründet – das erste reine Frauen-Enduro-
Rennteam in Deutschland. Mit der Einführung der Frauenwertung 
habe ich mich entschieden, den nächsten großen Schritt zu gehen: 
den Start in der Weltmeisterschaft. Gleichzeitig bedeutet das auch, 
sich neuen Herausforderungen zu stellen – sportlich, organisato-
risch, finanziell und persönlich.

Der Auftakt der Weltmeisterschaft erfolgt am 17. April mit dem
Rennen „Alestrem“ in Alès (Frankreich). Bereits zwei Wochen 

später steht mit „XL Lagares“ in 
Portugal die nächste Station auf 
dem Programm. Weitere Läufe 
der Serie führen unter anderem 
nach Italien, Spanien, in die Tür-
kei, nach Schweden, in die USA 
und nach Südafrika. Für die Frau-
enwertung müssen insgesamt 
sechs der neun Rennen absolviert werden – eine internationale 
Saison, die nicht nur sportlich, sondern auch organisatorisch eini-
ges abverlangt.

Ein besonderes Highlight in dieser Saison ist für mich die Teilnah-
me an den Red Bull Romaniacs – einer der härtesten Hard-Enduro-
Rallyes (Zeitraum: Juli) weltweit. Fünf Tage lang geht es durch die 
rumänische Wildnis, täglich rund 150 Kilometer und bis zu acht 
Stunden auf dem Motorrad. Ein Rennen, das alles abverlangt: kör-
perlich wie mental.

Als eine der wenigen Frauen im Hard Enduro ist es mir wichtig zu 
zeigen, dass Motorsport längst kein reiner Männersport mehr ist. 
Ich möchte andere Mädchen und Frauen ermutigen, neue Wege 
zu gehen und sich auch in ungewöhnlichen Sportarten auszupro-
bieren.

Mit diesem Beitrag möchte ich die Sportart Hard Enduro in unse-
rer Region bekannter machen und einen Einblick in eine außer-
gewöhnliche Welt geben – geprägt von Leidenschaft, Durchhalte-
vermögen und dem Willen, Grenzen zu überwinden.

Text: Eva Täuber

Foto: FullActionMedia 
(Hard Enduro Series Germany 2024)

Foto: Artracing (XL Lagares 2025 Portugal) Foto: Eva Täuber (Startklar für den WM Auftakt) Foto: FullActionMedia (8 von 14 Mädels aus dem ET Racing Team)
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VFL DENKLINGEN BEGEISTERT BEI INTER-
NATIONALEM TURNIER AM GARDASEE
Ein unvergessliches Erlebnis liegt hinter den Nachwuchskickern 
des VfL Denklingen: Vom 07.04. bis 11.04.2026 nahm die U10/
U11-Mannschaft an der renommierten Gardasee Trophy 2026 teil –
einem internationalen Turnier, organisiert von den Ballfreunden.

Austragungsort war die hervorragend gelegene Sportanlage in 
Manerba am Gardasee, die bei traumhaftem Wetter ideale Bedin-
gungen für spannende und faire Spiele bot. Untergebracht war das 
Team im Camping Riva Blu, wo neben dem sportlichen Wettbewerb 
auch das Gemeinschaftserlebnis im Mittelpunkt stand.

 In der Gruppenphase traf der VfL Denklingen auf starke internatio-
nale Konkurrenz: Birzebugga aus Malta, den FC Tolochenaz sowie 
den FC Savigny Forel aus der Schweiz sowie die deutschen Teams 
SV Böblingen und SG Klardorf-Katzdorf. In intensiven und abwechs-
lungsreichen Partien bewiesen die jungen Spieler großen Einsatz, 
Spielfreude und Teamgeist.

Neben dem sportlichen Erfolg stand vor allem die Stärkung der 
Gemeinschaft im Vordergrund. Der Teamspirit und der Zusammen-
halt innerhalb der Mannschaft wurden durch diese Reise nachhal-
tig gefördert – ein Erlebnis, das weit über den Fußball hinausgeht.
Krönender Abschluss des Turniers war der hervorragende 2. Platz, 
den sich der VfL Denklingen mit starken Leistungen verdiente. Eine 
beeindruckende Bilanz, auf die Spieler, Trainer und Eltern gleicher-
maßen stolz sein können.

Ein besonderer Dank gilt allen Unterstützern sowie der Förderung 
durch den VfL Denklingen. Ohne diese Unterstützung wäre eine sol-
che Teilnahme nicht möglich gewesen.
Die Gardasee Trophy 2026 wird allen Beteiligten noch lange in Er-
innerung bleiben – als sportliches Highlight und als wertvolle Er-
fahrung für das gesamte Team.

Text: Manfred Brugger 
Bilder: VfL Denklingen
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PFLANZENTAUSCH AM SAMSTAG, 9. MAI
Wir Garten- und Naturfreunde laden alle Mitglieder und Interessier-
te, Kuchenliebhaber und Kaffeefreunde ganz herzlich zu unserem 
Pflanzentausch am Samstag, 9. Mai von 14.00 bis 16.00 Uhr auf
dem Parkplatz des Pfarrheims Denklingen (Hauptstr. 26) ein.

Wenn ihr Pflanzen aus euren Gärten übrig habt, könnt ihr sie
gerne mitbringen, wenn es geht beschriften, oder auch welche 

mitnehmen. Und wir freuen uns immer ganz besonders, wenn 
sich auch Neubürger herbeitrauen. Es ist die perfekte Gelegen-
heit ungezwungen Einheimische kennenzulernen und sich 
Ideen und kostenlose Beratung für die Gartenplanung zu holen.

Text und Bild: Pius Preisinger
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LIEBE GARTEN- UND NATURFREUNDE 
in der schönsten Jahreszeit, die es gibt,

wenn in diesen paar Monaten des Frühlings die hellgrünen Blätt-
chen aus den für den Winter verharzten Knospen so fein hervorbre-
chen, wie freue ich mich da, dass ich einen neuen Frühling erleben 
darf. Da fühle ich mich in meinem Herzen ganz besonders vom lie-
ben Gott geliebt.

Letztes Jahr, als ich auf der Obstwiese nochmal nach den Johannis-
beeren sah, war ich völlig überrascht, wie viele, dicke, fette, lange 
Träublein an einem von den Sträuchern hingen. Ich pflückte mir ein
paar ab und überlegte mir, dass sich so ein wundervoller Strauch 
auch in meinem neuen Gartenabschnitt als „Zaun“ super machen 
würde. Als ich das nächste Mal nach Denklingen kam und wieder 
auf der Obstwiese war, habe ich auch noch etwas von den roten Jo-
hannisbeeren pflücken können. Ich habe dann den abgeernteten
Strauch in Augenschein genommen und mich entschlossen, von 
diesem Johannisbeerenstrauch ein paar Stecklinge zu machen. So 
habe ich von dünneren und dickeren Zweigen den oberen noch 
unverholzten Teil abgeschnitten, der so ca. 10 cm lang war. Zu-
hause steckte ich die Stecklinge in den Boden einer meiner alten 
„Badewannen“, die ich als Hochbeet nutze. Bevor der Winter kam, 
habe ich nachgesehen, ob sie denn schon Wurzeln angesetzt hat-
ten. Juhu, ja sie hatten kleinste Wurzeln getrieben. Dann habe ich 
diese ausgegraben und einzeln in kleine Töpfchen gesetzt und mit-
samt den Töpfen in eine größere mit Boden gefüllte Mörtelwanne 
gegraben. So dass sie über den Winter „warm“ stehen und weitere 
Wurzeln bilden können. Ich hatte diese im Herbst schon vereinzelt 
und musste sie im Frühjahr nicht auseinander fieseln, musste sie
nur noch nehmen und in mein neues Beet setzen. Ich freue mich so, 
dass sie schon ein Träubchen angesetzt haben, und das sieht lustig 
aus, die ca. 10 cm großen Pflänzchen und knapp über dem Boden
eine lange Traube, die mich hoffentlich mit roten Beeren beglückt. 
Es ist immer wieder ein Erlebnis mit Gänsehautgefühlen, so eine 
selbst gezogene Pflanze langsam wachsen zu sehen. Gestern habe

ich mir Stecklinge von meinem Taxus/Eibe gemacht, da freue ich 
mich auch schon drauf bald mehrere zu haben. Man muss sie halt 
gut wässern, dass sie überhaupt Wurzeln ansetzen können.

An der JHV des Kreisverbandes am 11. April haben die Schwiftinger 
schöne Buchsbüschel mit Weißdorn als Deko auf den Tischen ge-
habt. Ich habe mich gewundert, dass der Buchs noch so schön aus-
sah, und habe gefragt, ob ich am Ende für meinen Blumenschmuck 
zuhause ein Büschelchen mitnehmen darf, das wurde mir von den 
Schwiftingern herzlich genehmigt. So haben meine neben mir sit-
zenden Damen von unseren Nachbargartenbauvereinen Leeder 
und Asch sich über den von den Zünslern übrig gebliebenen Buchs 
unterhalten. Die Leederer Frauen erzählten mir, dass sie letztes Jahr 
beobachtet hätten, dass Spatzen in den Büschen saßen, die Züns-
ler fingen, sie ausschüttelten, bis das weiche und giftige Sekret des
Buchbaums aus ihnen geflossen war, und sie dann den übrigge-
bliebenen Zünsler mit Genuss verspeisten. Ich fand das bemerkens-
wert, dass die Vögel sich untereinander absprachen, dass es auf 
diese Weise am besten geht auch die Zünsler noch zu fressen. Ich 
finde es immer wieder interessant, dass die Tiere zueinander halten
und sich gegenseitig informieren, miteinander reden, wo die guten 
Sachen sind. Endlich haben die Vögel auch meinen Futterzopf ge-
funden und es kommen immer mehr. Ich denke, dass ich dann doch 
wieder etwas kaufen muss. Ich habe nämlich vor lauter Ungeduld, 
die übrigen Zöpfe meinem Nachbarn geschenkt. Na ja, da haben sie 
es ja dann auch gefressen newoar.

Ich wünsche Euch, dass es noch mehr möglich ist miteinander zu 
reden, reden, reden und damit zusammen lachen zu können und 
auch mal fünf grade sein zu lassen.   

Eure Lucia
Text und Bilder: Lucia Lehner
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LEBEN UND WOHNEN IN DER GEMEINDE

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
DER FFW DENKLINGEN 
Ein Ehrenmitglied, viel Leidenschaft und ein besonderes Jubiläumsjahr

Am Donnerstag, den 02. April 2026, füllte sich die „Hex“ in Denk-
lingen bis auf den letzten Platz. Rund 60 Mitglieder der Jugend, 
der aktiven Wehr sowie die passiven Mitglieder kamen zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung zusammen – ein herzliches 
Dankeschön geht an das Team der „Hex“ – Jumbo und Ela, das für 
die Feuerwehr extra ihre Pforten öffnete.

Der 1. Kommandant Christian Gleich blickte auf ein intensives 
Jahr zurück. Aktuell leisten 62 Mitglieder (davon 8 Frauen) aktiven 
Dienst. In 78 Terminen wurden beachtliche 2.028 Übungsstunden
geleistet. Auch im Ernstfall war auf die Wehr Verlass: Bei 34 Einsät-
zen (darunter 14 Brände und 14 technische Hilfeleistungen) fielen
insgesamt 710 Einsatzstunden an.

Auch der Nachwuchs ist fleißig: Jugendwartin Karina Bauer be-
richtete von einer Truppe mit aktuell 11 Jugendlichen (9 Jungen, 
2 Mädchen). In 57 Terminen leisteten sie stolze 165 Stunden und
sichern damit die Zukunft unserer Wehr.

Ein besonderer Moment war die Auszeichnung verdienter Kamera-
den. Für 25 Jahre aktiven Dienst wurden geehrt:
• Markus Mayer
• Stefan Heiß
• Daniel Hafenmair
• Jan Friedmann (Ehrung aus dem Vorjahr nachgeholt)

Ein emotionaler Höhepunkt war die Verabschiedung von Franz 
Finsterwalder. Seit 1992 – also über drei Jahrzehnte – war er als 

Gerätewart die „gute Seele“ unseres Feuerwehrhauses. Sein un-
ermüdlicher Einsatz ist im Dorf bekannt; mancherorts hieß es 
scherzhaft, er würde eigentlich direkt im Gerätehaus schlafen, so 
oft war er zur Stelle. Während er seine Ämter nun an die nächste 
Generation übergibt, bleibt er uns als aktives Mitglied glücklicher-
weise noch bis zur Altersgrenze erhalten. Für seine herausragen-
den Verdienste ernannte ihn der 1. Vorstand Benjamin Schleich 
unter großem Applaus zum Ehrenmitglied.

Das Jahr 2026 hält für uns alle noch zwei wunderbare Gelegenhei-
ten bereit, gemeinsam zu feiern, und wir freuen uns über jeden, 
der vorbeischaut:
• Sonntag, 03. Mai 2026: Wir laden die gesamte Bevölkerung 
herzlich zur Motorradsegnung mit anschließendem Frühschoppen 
am Feuerwehrhaus ein. Ob mit dem Motorrad, dem Fahrrad oder 
zu Fuß – jeder ist bei uns willkommen!
• Wochenende 02.10. – 04.10.2026: Ein ganz besonderes 
Highlight ist unser 150-jähriges Jubiläum. Wir bereiten bereits al-
les vor, um mit euch ein unvergessliches Wochenende am Feuer-
wehrhaus zu verbringen.

Die Freiwillige Feuerwehr Denklingen bedankt sich bei allen Mit-
gliedern, Unterstützern und der Gemeinde für die tolle Zusam-
menarbeit!

Text: Karina Bauer
Bild: Lars Trümper

1. Vorstand Benjamin Schleich, 
2. Vorstand Franz Britzger, 
Kreisbrandmeister Tobias Kettner, 
1. Kommandant Christian Gleich, 
2. Kommandant Andreas Leichtenstern 
(hintere Reihe)

Jan Friedmann, Daniel Hafenmair, 
Franz Finsterwalder, Markus Mayer, 
Stefan Heiß (vordere Reihe)
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Ansprechpartnerinnen:
Lydia Böck und Cornelia Lang  /  08191 129-1580 oder -1819  /  Kindertagespflege@LRA-LL.bayern.de

Der Grundqualifizierungskurs KINDERTAGESPFLEGE startet im Herbst.
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PROTOKOLL

GEMEINDERATSITZUNG

Sitzungsdatum: Mittwoch, 25.03.2026
Beginn: 19:30 Uhr
Ende 20:02 Uhr (Gesamtsitzungsende 22:05 Uhr)
Ort: Bürgersaal des Rathauses Denklingen,  

Rathausplatz 1, 86920 Denklingen
Aktenzeichen 0241-46894

Anwesenheitsliste
Erster Bürgermeister
Braunegger, Andreas  

Mitglieder
Ahmon, Martin  
Edenhofer, Peter  
Egner, Stephan  
Günther, Maik, Prof. Dr.  
Hefele, Simon  
Kößl, Herbert  
Kößl, Manuel  
Lehner, Johann  
Sporer, Markus  
Steinle, Florian  
Wölfl, Regina��

Schriftführer
Jost, Birgit    

Abwesende und entschuldigte Personen:
Zweiter Bürgermeister
Walter, Norbert  

Mitglieder
Bergmann, Barbara  

TAGESORDNUNG | ÖFFENTLICHER TEIL

1. Genehmigung des Protokolls des öffent-
lichen Teils der Gemeinderatssitzung am 
25.02.2026 01/2026/3094

2. Feststellung der Jahresrechnung 2024 
und Genehmigung der über- und außer-
planmäßigen Ausgaben 01/2026/3107

3. Entlastung zur Jahresrechnung 2024 01/2026/3108
4. Druckminderschacht in der St.-Lorenz-

Straße – Vergabe Erdbauarbeiten 01/2026/3114
5. Druckminderschacht in der St.-Lorenz-

Straße – Vergabe Fertigteilschacht 01/2026/3116

Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Denklingen – Öffentlicher Teil

6. Druckminderschacht in der St.-Lorenz-
Straße – Vergabe Leitungsmaterial 01/2026/3117

7. Gemeindliches Einvernehmen zur Tektur 
zum Neubau eines Bürger- und Vereins-
zentrums mit Sport- und Freianlagen 
– Fl.Nr. 2835 Gemarkung Denklingen – 
Buchweg 18 01/2026/3113

8. Gemeindliches Einvernehmen zum 
Antrag auf Außenwerbung; Fassaden-
blende (unbeleuchtet) mit aufgesetztem 
Leuchtkasten (Ausleuchtung LED) – Fl.Nr. 
2199 Gemarkung Denklingen 01/2026/3110

9. Gemeindliches Einvernehmen Wohn-
hausneubau mit Garage inkl. Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes – Fl.Nr. 269/7 Gemarkung
Denklingen – Leimgruben 2 01/2026/3109

10. Gemeindliches Einvernehmen zum 
Neubau eines Wohnhauses mit Garage 
und Einliegerwohnung – Fl.Nr. 215/1 Ge-
markung Denklingen – Kellerberg 1 01/2026/3115

11. Gemeindliches Einvernehmen zum 
Neubau eines Wohn- und Geschäfts-
hauses mit Schwimmbad und Tiefgara-
ge - Fl.Nrn. 345/4, 345/6 und 345/15 
Gemarkung Denklingen – Bergstraße 11 01/2026/3111

12. Gemeindliches Einvernehmen zu 
Speicheranlagen 40/80 MW am UW 
Denklingen – Fl.Nr. 2192 Gemarkung 
Denklingen 01/2026/3112

Erster Bürgermeister Andreas Braunegger eröffnet um 19:30 Uhr 
die Sitzung des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße 
und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemein-
derates fest. Des Weiteren erkundigt er sich nach Einwänden gegen 
die Tagesordnung. Es werden keine vorgetragen.

ÖFFENTLICHE SITZUNG

TOP 1   Genehmigung des Protokolls des öffentlichen Teils 
der Gemeinderatssitzung am 25.02.2026

Sachverhalt:
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung am 
25.02.2026 ist den Gemeinderatsmitgliedern durch Veröffentli-
chung im Gremieninformationssystem folgender Anwendungen 
bekannt: „SessionNet“ und „Mandatos“ 
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Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt dieses Protokoll.

Abstimmung: Ja 12 Nein 0 Anwesend 12

TOP 2   Feststellung der Jahresrechnung 2024 und Genehmi-
gung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben

Beschluss:
Der Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung für das 
Haushaltsjahr 2024 vom 20.02.2026 wurde durch Frau Wölfl be-
kannt gegeben. Einwendungen werden nicht erhoben. Die über- 
und außerplanmäßigen Ausgaben werden genehmigt. Die Jahres-
rechnung für das Haushaltsjahr 2024 wird gemäß Art. 102 Abs. 3 
GO mit folgenden Ergebnissen festgestellt: 

Abstimmung: Ja 12 Nein 0 Anwesend 12

TOP 3   Entlastung zur Jahresrechnung 2024

Beschluss:
Herr Lehner übernimmt die Sitzungsleitung. Es werden folgende 
Beschlüsse gefasst:
a) Es wird die persönliche Beteiligung des Herrn Braunegger fest-

gestellt.
Abstimmungsergebnis (11/0)

Gemäß Art. 49 Abs. 3 Gemeindeordnung wurde diese Entscheidung 
ohne Mitwirkung der persönlich Beteiligten getroffen.
b) Es wird zur Jahresrechnung 2024 gemäß Art. 102 Abs. 3 Gemein-

deordnung Entlastung erteilt.

Abstimmung:  Ja 11 Nein 0 Anwesend 12
beteiligt 1 
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TOP 4   Druckminderschacht in der St.-Lorenz-Straße – Verga-
be Erdbauarbeiten

Sachverhalt:
Die Ausschreibung ist abgeschlossen. Es stellt sich folgende Ange-
botssituation dar: 
Freihändige Vergabe – von 4 angeschriebenen Firmen hat nur 1 ein 
Angebot abgegeben. 
• Firma Herbst GmbH aus Epfach� 109.057,92 €

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Vergabevorschlag des Inge-
nieurbüros Lindschulte aus Inning am Ammersee und beschließt, 
dass der Firma Herbst GmbH aus Epfach der Auftrag zu erteilen ist, 
zum Angebotspreis von 109.057,92 € brutto die ausgeschriebenen
und angebotenen Leistungen auszuführen.

Abstimmung: Ja 12 Nein 0 Anwesend 12

TOP 5   Druckminderschacht in der St.-Lorenz-Straße – Verga-
be Erdbauarbeiten

Sachverhalt:
Die Ausschreibung ist abgeschlossen. Es stellt sich folgende Ange-
botssituation dar:
Freihändige Vergabe – 3 Firmen haben ein Angebot abgegeben.
• Firma Hawle Kunststoff & Service GmbH aus Wiehl� 33.796,00 €
• Bieter 2 34.010,20 €
• Bieter 3� 57.578,15 €

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Vergabevorschlag des Inge-
nieurbüros Lindschulte aus Inning am Ammersee und beschließt, 
dass der Firma Hawle Kunststoff & Service GmbH aus Wiehl der Auf-
trag zu erteilen ist, zum Angebotspreis von 33.796,00 € brutto die
ausgeschriebenen und angebotenen Leistungen auszuführen.

Abstimmung: Ja 12 Nein 0 Anwesend 12

TOP 6   Druckminderschacht in der St.-Lorenz-Straße – Verga-
be Leitungsmaterial

Sachverhalt:
Die Ausschreibung ist abgeschlossen. Es stellt sich folgende Ange-
botssituation dar:
Freihändige Vergabe – 1 Firma hat ein Angebot abgegeben.
• Firma Richter + Frenzel GmbH aus Reichertshofen 11.900,25 €

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Vergabevorschlag des Inge-
nieurbüros Lindschulte aus Inning am Ammersee und beschließt, 

dass der Firma Richter + Frenzel GmbH aus Reichertshofen der Auf-
trag zu erteilen ist, zum Angebotspreis von 11.900,25 € brutto die 
ausgeschriebenen und angebotenen Leistungen auszuführen.

Abstimmung: Ja 12 Nein 0 Anwesend 12

TOP 7   Gemeindliches Einvernehmen zur Tektur zum Neubau 
eines Bürger- und Vereinszentrums mit Sport- und 
Freianlagen – Fl.Nr. 2835 Gemarkung Denklingen – 
Buchweg 18

Sachverhalt:
Für die Fl.Nr. 2835 der Gemarkung Denklingen war ein Tekturantrag 
erforderlich (siehe Schreiben des Landratsamtes vom 08.07.2025).
Verfahrensfreiheit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.
Oben genanntes Vorhaben liegt im Geltungsbereich des qualifizier-
ten Bebauungsplanes „Bürger- und Vereinszentrum“.
Ein Abgleich der Planunterlagen mit der tatsächlichen Bauausfüh-
rung lt. Schreiben vom 08.07.2025 (ergänzend z. B. Anordnung der
Wand zwischen Flur und Anmeldung Schießstand, Entfall Neben-
raum Musik) wurde vorgenommen und liegt nun in Form eines 
Tekturantrages vor.
Über den Bauantrag entscheidet die untere Bauaufsichtsbehörde 
(Landratsamt Landsberg) nach Art. 53 Abs. 1 Satz 2 BayBO im Ein-
vernehmen mit der Gemeinde Denklingen (§ 36 BauBG).
Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an einer öffentli-
chen Verkehrsfläche, die zentrale Wasserversorgung und zentrale
Abwasserbeseitigung im Trennsystem.
Das Vorhaben liegt nicht im Sanierungsgebiet „Ortskern“ (Gebiet 
nach § 142 BauGB).
Die Stellplatzsatzung der Gemeinde Denklingen wird eingehalten.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen ist zu erteilen.

Abstimmung: Ja 12 Nein 0 Anwesend 12

TOP 8   Gemeindliches Einvernehmen zum Antrag auf Außen-
werbung; Fassadenblende (unbeleuchtet) mit auf-
gesetztem Leuchtkasten (Ausleuchtung LED) – Fl.Nr. 
2199 Gemarkung Denklingen

Sachverhalt:
Für die Fl.Nr. 2199 der Gemarkung Denklingen wurde die Genehmi-
gung zu o.g. Bauvorhaben beantragt (Art. 68 BayBO). Die Errichtung 
bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit nichts anderes 
bestimmt ist (Art. 55 Abs. 1 BayBO). Verfahrensfreiheit nach Art. 57
BayBO liegt nicht vor. Oben genanntes Vorhaben liegt im Außenbe-
reich (§ 35 BauGB) im Geltungsbereich eines Flächennutzungspla-
nes, dessen Gebietsart nach BauNVO Flächen für die Landwirtschaft 
vorsieht. Das Vorhaben ist nicht privilegiert. Es handelt sich um ein 
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sonstiges Vorhaben nach § 35 Abs. 2 BauGB. Öffentliche Belange 
werden nicht beeinträchtigt. Die Erschließung ist gesichert durch die 
Zufahrt an einer öffentlichen Verkehrsfläche, die zentrale Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung durch Kleinkläranlage.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

Abstimmung: Ja 12 Nein 0 Anwesend 12

TOP 9   Gemeindliches Einvernehmen Wohnhausneubau mit 
Garage inkl. Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes – Fl.Nr. 269/7 Gemarkung Denklingen 
– Leimgruben 2

Sachverhalt:
Für die Fl.Nr. 215/1 der Gemarkung Denklingen wurde ein Bauan-
trag für o.g. Vorhaben eingereicht (Art. 68 BayBO).
Die Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit 
nichts anderes bestimmt ist (Art. 55 Abs. 1 BayBO). Verfahrensfrei-
heit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.
Oben genannte Vorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB). Die 
Gebietsart entspricht hier einem Dorfgebiet (MD). Ein Vorhaben zu 
Wohnzwecken ist nach § 5 BauNVO zulässig.
Das vorgesehene Maß der baulichen Nutzung und die vorgesehe-
nen überbaubaren Grundstücksflächen (Baulinie/Baugrenze) fügen
sich in die Eigenart der näheren Umgebung ein. Die Erschließung ist 
gesichert durch die Zufahrt an einer öffentlichen Verkehrsfläche, die
zentrale Wasserversorgung und zentrale Abwasserbeseitigung im 
Trennsystem. Die Stellplatzsatzung ist einzuhalten.  Das Vorhaben 
liegt im Sanierungsgebiet „Ortskern“ (Gebiet nach § 142 BauGB). 
Die Baufibel wird eingehalten. Ein Antrag auf sanierungsrechtliche
Genehmigung sowie der Antrag für Bauvorhaben im Sanierungs-
gebiet (Angaben zur Einhaltung der Baufibel) liegen vor.

Beschluss:
Das Einvernehmen zur Befreiung hinsichtlich der Festsetzung Nr. 
4.1 „Einhaltung des natürlichen Geländeverlaufs“ (§ 31 Abs. 2 
BauGB) wird erteilt.

Abstimmung: Ja 12 Nein 0 Anwesend 12

TOP 10   Gemeindliches Einvernehmen zum Neubau eines 
Wohnhauses mit Garage und Einliegerwohnung –
Fl.Nr. 215/1 Gemarkung Denklingen – Kellerberg 1

Sachverhalt:
Für die Fl.Nr. 215/1 der Gemarkung Denklingen wurde ein Bauan-
trag für o.g. Vorhaben eingereicht (Art. 68 BayBO).
Die Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit 
nichts anderes bestimmt ist (Art. 55 Abs. 1 BayBO). Verfahrensfrei-
heit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.
Oben genannte Vorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB). Die 
Gebietsart entspricht hier einem Dorfgebiet (MD). Ein Vorhaben zu 
Wohnzwecken ist nach § 5 BauNVO zulässig.
Das vorgesehene Maß der baulichen Nutzung und die vorgesehe-
nen überbaubaren Grundstücksflächen (Baulinie/Baugrenze) fügen
sich in die Eigenart der näheren Umgebung ein. 
Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an einer öffentli-
chen Verkehrsfläche, die zentrale Wasserversorgung und zentrale
Abwasserbeseitigung im Trennsystem.
Die Stellplatzsatzung ist einzuhalten. 
Das Vorhaben liegt im Sanierungsgebiet „Ortskern“ (Gebiet nach 
§ 142 BauGB). Die Baufibel wird eingehalten. Ein Antrag auf sanie-
rungsrechtliche Genehmigung sowie der Antrag für Bauvorhaben im 
Sanierungsgebiet (Angaben zur Einhaltung der Baufibel) liegen vor.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.
Zum Antrag auf sanierungsrechtliche Genehmigung wird das ge-
meindliche Einvernehmen nach § 145 Abs. 1 Satz 2 BauGB erteilt.

Abstimmung: Ja 12 Nein 0 Anwesend 12

TOP 11   Gemeindliches Einvernehmen zum Neubau eines 
Wohn- und Geschäftshauses mit Schwimmbad und 
Tiefgarage – Fl.Nrn. 345/4, 345/6 und 345/15 Gemar-
kung Denklingen – Bergstraße 11

Sachverhalt:
Für die Fl.Nrn. 345/4, 345/6 und 345/15 der Gemarkung Denklin-
gen wurde ein erneuter Bauantrag für o.g. Vorhaben eingereicht. 
Die Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit 
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nichts anderes bestimmt ist (Art. 55 Abs. 1 BayBO). Verfahrensfrei-
heit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.
Mit Beschluss vom 21.05.2025, TOP 4 wurde zu einem Vorhaben 
auf dem genannten Grundstück bereits durch den Gemeinderat 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Lt. Landratsamt fügte sich 
das Vorhaben jedoch aufgrund der erheblichen Überschreitung der 
Grundfläche des Gebäudes nicht in die Eigenart der näheren Um-
gebung ein (§ 34 BauGB).
Gespräche zwischen Bauherrn, Bauaufsicht und Gemeinde führten 
dazu, dass durch Änderung des zu großen Baukörpers und der Ver-
teilung der Grundflächen auf mehrere Baukörper ein Einfügen in
die nähere Umgebung hergestellt werden kann. 
Das genannte Vorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB). Die 
Gebietsart entspricht hier einem Dorfgebiet (MD). Ein Vorhaben zu 
Wohnzwecken und gewerbliche Nutzung ist nach § 5 BauNVO zu-
lässig. 
Das vorgesehene Maß der baulichen Nutzung und die vorgesehe-
nen überbaubaren Grundstücksflächen (Baulinie/Baugrenze) fügen
sich in die Eigenart der näheren Umgebung ein. Das Ursprungsge-
bäude wurde hinsichtlich der Grundfläche angepasst.
Das Vorhaben liegt nicht im Sanierungsgebiet „Ortskern“ (Gebiet 
nach §142 BauGB). Die Baufibel ist daher nicht anzuwenden.
Der Kaufvertrag URNr. R 322/2021 vom 28.10.2021 ist hinsichtlich 
der Baubeschränkung einzuhalten. Demnach ist nach dem Ent-
fernen des ursprünglichen Gebäudes die Errichtung eines neuen 
Wohngebäudes mit max. einer Wohnung mit beliebiger Wohnflä-

che zulässig. Eine weitere Wohnbebauung ist zu unterlassen. Das 
Gebäude weist neben dem Bad mit Sauna, eine Wohnung sowie 
zwei Büros aus.  Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an 
einer öffentlichen Verkehrsfläche, die zentrale Wasserversorgung
und zentrale Abwasserbeseitigung im Trennsystem.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.
Abstimmung: Ja 12 Nein 0 Anwesend 12

TOP 12   Gemeindliches Einvernehmen zu Speicheranlagen 
40/80 MW am UW Denklingen – Fl.Nr. 2192 Gemar-
kung Denklingen

Vertagt: Ja 10 Nein 2 Anwesend 12

Damit war der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Herr Erster Bür-
germeister Braunegger eröffnet nach Ausschluss der Öffentlichkeit 
den nicht öffentlichen Teil.

Sitzungsende öffentlicher Teil: 20:02 Uhr

Andreas Braunegger Birgit Jost
Erster Bürgermeister Schriftführer 
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Dienstag, den 19.05.2026 um 18:00 Uhr
Kontakt: gemeinde@denklingen.de
Unvollständige oder später eingehende Beiträge werden nicht 
veröffentlicht.

Formate und Hinweise:
› Beiträge/Texte bitte als Word-Dokument oder PDF einreichen 

(reine Texte bitte nie als PDF abgeben).
› Den Namen des Texterstellers sowie die Bildquelle

müssen im Dokument angegeben sein. Diese Angaben sind aus 
rechtlichen Gründen notwendig.

› Verwendete Bilder bitte als separate Einzeldateien 
in guter Bildqualität senden.

› Falls Plakate oder Flyer eingereicht werden, bitte 
im PDF-Format abgeben.

Wir danken für Ihr Verständnis!

BILDRECHTE ZU GESENDETEN 
BEITRÄGEN UND ANZEIGEN

Der Teilnehmer versichert, dass er uneingeschränkt jedes Verwen-
dungsrecht an den eingereichten Bildern hat. Sind auf den Bildern 
Personen zu sehen, müssen diese damit einverstanden sein, dass 
diese Bilder veröffentlicht werden. 

Die Bilder müssen frei von Rechten Dritter sein. Bitte beachten Sie, 
dass Bilder aus dem Internet nicht einfach heruntergeladen wer-
den können, sondern in der Regel erworben werden müssen, um 
Urheberrechtsverletzungen zu vermeiden. Sollten dennoch Rech-
te von Außenstehenden geltend gemacht werden, so stellt der 
Teilnehmer die Gemeinde Denklingen von allen Ansprüchen frei. 

Jeder Teilnehmer räumt der Gemeinde Denklingen unentgeltlich 
die räumlich, zeitlich und inhaltlich uneingeschränkten Nutzungs-
rechte einschließlich der Bearbeitung, Vervielfältigung und Be-
richterstattung ein. Es besteht kein Anspruch, dass das eingereich-
te Bild veröffentlicht wird.



TERMINE IM MAI/JUNI
Alle Termine in der Gemeinde auf einen Blick, ob Feste, Offizielles oder Dienste.
Dieser Inhalt wird von unseren Vereinen und Organisationen gepflegt. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Veranstalter.

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT VERANSTALTER

10.05.26 Bäckenalmsattel Halblech VfL Denklingen Sparte  
Berg/Wandern Info Tel.08243/1431 

11.05.26 18:45 Bittgang Alpenstraße Denklingen Pfarrei Denklingen 

13.05.26 15:30 Fatimaandacht im Stock Asch, Stockkapelle PG Fuchstal 

13.05.26 19:30 Konstituierende Gemeinde-
ratssitzung Rathaus Gemeinde Denklingen 

14.05.26 09:00 Bittgang zur Crescentiakapelle Denklingen Pfarrei Denklingen 

14.05.26 - 17.05.26 10:30 - 22:00 70 Jahre
Landjugend Denklingen Denklingen Landjugend Denklingen 

21.05.26 14:00 Jubilarsnachmittag Leeder, Hofgartenhaus PG-Fuchstal 

24.05.26 19:15 Feierliche Maiandacht Denklingen, Kirche St. Michael PG Fuchstal 

07.06.26 09:00 Fronleichnam Denklingen, Kirche St. Michael Pfarrei Denklingen 

08.06.26 - 12.06.26 18:00 - 23:00 Vereinewettkampf der Vereine 
Denklingen und Dienhausen Schützenheim im BVZ Schützenverein Frohsinn Denklingen 

VERANSTALTUNGSKALENDER

WIR WÜNSCHEN SCHÖNE FERIEN




